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Realistische Feuerwehrübung im
Kindergarten Gänseblümchen

Löschzug Nord-West der Feuerwehr Kleve übt realistischen
Einsatz im Kindergarten Gänseblümchen – wichtige

Zusammenarbeit für Sicherheit!

Kleve-Düffelward (ots)

Im Rahmen einer groß angelegten Übung am 22. August 2024
bot der Kindergarten Gänseblümchen in Düffelward die Kulisse
für eine eindrucksvolle Feuerwehrübung, bei der der Löschzug
Nord-West der Feuerwehr Kleve sein Können unter Beweis
stellte. Einsatzkräfte aus den umliegenden Löschgruppen von
Keeken, Wardhausen-Brienen und Düffelward arbeiteten
gemeinsam an einem komplexen Szenario. Das simulierte
Einsatzstichwort „Unklare Rauchentwicklung“ verklang schnell in
der Realität eines Küchenbrands, der sofortige Reaktionen
erforderte.

Das Szenario wurde zusätzlich erschwert durch die Tatsache,
dass vier Personen als vermisst gemeldet wurden. In einer gut
geölten Einsatzmaschine begaben sich die Feuerwehrleute
sofort in das stark verrauchtes Gebäude, um vermisste Personen
zu suchen. Ihre erfahrene Reaktion und die Koordination waren
ausschlaggebend für den Erfolg bei der Rettungsaktion.

Besondere Herausforderungen meistern

Die Übungen waren nicht nur ein Test der technischen
Fertigkeiten, sondern auch eine wichtige Gelegenheit zur
Überprüfung der Teamarbeit unter Stress. Besonders



bemerkenswert war die Rettung eines vierjährigen Jungen, der
laut um Hilfe rief. Sein Mut prägte die Übung, als er gemeinsam
mit seiner Mutter aus dem Gebäude gerettet wurde. Diese
menschliche Komponente erinnerte alle Beteiligten daran,
warum solche Übungen so wichtig sind – letztlich geht es darum,
Menschenleben zu retten.

Für die Feuerwehrleute ist es eine ständige Herausforderung,
sich auf die Reaktionen von Kindern im Ernstfall einzustellen.
Kinder verhalten sich in Krisensituationen oft unvorhersehbar.
Sie könnten sich verstecken oder die Gefahr nicht erkennen.
Regelmäßige Übungen in Einrichtungen wie dem
Gänseblümchen-Kindergarten sind daher von großer Bedeutung,
damit die Einsatzkräfte gut vorbereitet sind und im Ernstfall
schnell und effektiv handeln können.

Diese Art von Übungen verbessert nicht nur die
Kommunikationsfähigkeit und Koordination zwischen den
Löschgruppen, sondern fördert auch das Vertrauen innerhalb
der Einsatzteams. Eine reibungslose Zusammenarbeit ist
unerlässlich, vor allem bei größeren Einsätzen, bei denen
mehrere Einheiten gleichzeitig agieren müssen. Diese Aspekte
wurden von den Feuerwehrleuten während der Übung besonders
geschätzt.

Wertvolle Kooperation und Vorbereitung

Die Feuerwehr Kleve schätzt die Zusammenarbeit mit der Kita
Gänseblümchen sehr. Die Möglichkeit, die Räumlichkeiten für
die Übung nutzen zu dürfen, ist für die Feuerwehr von großem
Wert. Solche Kooperationen zwischen Feuerwehr und lokalen
Einrichtungen stärken nicht nur die Gemeinschaft, sondern
tragen auch zu mehr Sicherheit in der Region bei.

Ein besonderer Dank gilt der Leitung des Kindergartens, die das
notwendige Vertrauen bot, um eine solch wichtige Übung
durchzuführen. Diese Art der Kooperation stellt sicher, dass
sowohl Kinder als auch die Einsatzkräfte von einem besser



geschulten und vorbereiteten Team profitieren, was letztlich
allen zugutekommt.

Solche Feuerwehreinsätze sind nicht nur eine Praxisübung; sie
sind auch eine Erinnerung an die Realität, mit der sich die
Feuerwehr täglich auseinandersetzen muss. Ihr Engagement
und ihre Professionalität sind für die Sicherheit aller Bürger
entscheidend, und Veranstaltungen wie diese lassen die
Gemeinschaft zusammenwachsen, um für den Ernstfall gerüstet
zu sein. Die professionelle Durchführung der Übung bietet auch
den Eltern der Kinder im Kindergarten ein beruhigendes Gefühl,
dass im Notfall schnell und kompetent reagiert wird.

Die Bedeutung von Sicherheitsübungen in Kindergärten,
insbesondere im Umgang mit den kleinsten Mitgliedern der
Gesellschaft, ist nicht zu unterschätzen. In der dynamischen und
oft unvorhersehbaren Welt von Notfällen ist es von großer
Wichtigkeit, dass solche Szenarien ständig trainiert werden, um
echte Einsätze effizient zu meistern.

Die Bedeutung von Brandschutzübungen in
Kindergärten

Brandschutzübungen in Kindergärten spielen eine
entscheidende Rolle für die Sicherheit von Kindern und
Erziehern. Diese Einrichtungen sind besonders herausfordernde
Umgebungen im Falle eines Brandes, da Kinder oft nicht die
Fähigkeit besitzen, Gefahren adäquat einzuschätzen. Ängste und
Verwirrung können in stressigen Situationen auftreten, was ein
koordiniertes Vorgehen notwendig macht. Laut dem Deutschen
Feuerwehrverband sind Brandschutzübungen nicht nur für die
Feuerwehr wichtig, sondern auch für das pädagogische Personal
und die Kinder selbst. Durch gemeinsame Übungen werden nicht
nur Abläufe erprobt, sondern auch das Bewusstsein für
Sicherheitsvorkehrungen geschärft.

Gesetzliche Vorgaben für Brandschutzübungen



In Deutschland sind Brandschutzübungen von Kindergärten
gesetzlich vorgeschrieben. Die Vorschriften variieren je nach
Bundesland, aber sie sind allgemein darauf ausgerichtet,
regelmäßig Notfallszenarien durchzuspielen. Die Vorschriften
umfassen häufig auch die Schulung der Mitarbeiter im richtigen
Umgang mit Feuerlöschern und Notfallplänen. In vielen Fällen
hilft die Feuerwehr bei der Durchführung dieser Übungen, um
sicherzustellen, dass sowohl das Personal als auch die Kinder auf
eventuelle Gefahren vorbereitet sind.

Wie können Kinder auf Notfälle vorbereitet
werden?

Um Kindern bei der Bewältigung von Notfällen zu helfen, sollten
Erzieher bereits im Vorfeld Wissen über Brandschutz und
Notfallmaßnahmen vermitteln. Regelmäßige Auffrischungen der
Sicherheitsprotokolle durch gemeinsame Übungen und
Spielaktivitäten, in denen Situationen wie Feueralarm oder
Evakuierung thematisiert werden, sind von großer Bedeutung.
Darüber hinaus sollten die Kinder ermutigt werden, Fragen zu
stellen und sich mit den Abläufen vertraut zu machen. Laut
Studien hat sich gezeigt, dass Kinder, die über
Notfallmaßnahmen aufgeklärt werden, besser in der Lage sind,
in kritischen Momenten sinnvoll zu reagieren.

Zusammenwirken von Feuerwehr und
Bildungseinrichtungen

Die Zusammenarbeit zwischen Feuerwehren und
Bildungseinrichtungen fördert nicht nur die Sicherheit, sondern
auch ein Gemeinschaftsgefühl. Initiativen, bei denen
Feuerwehrleute in Kindergärten Besuchsprogramme
durchführen, können zusätzliches Vertrauen aufbauen. Es
ermöglicht den Kindern, die Feuerwehrleute als positive
Bezugspersonen wahrzunehmen und reduziert mögliche Ängste,
die mit Feuer und Notfällen verbunden sind. Die Feuerwehr
schafft somit nicht nur Sicherheit im Notfall, sondern stärkt auch



das Bewusstsein und das Vertrauen innerhalb der Gemeinschaft.

Aktuelle Statistiken zur Brandsicherheit in
Deutschland

Statistiken zeigen, dass die Anzahl der Brandereignisse in
Schulen und Kindergärten in Deutschland in den letzten Jahren
glücklicherweise zurückgegangen ist. Laut dem Deutschen
Feuerwehrverband gab es 2023 rund 11.500 Brände in
Bildungseinrichtungen, was einen Rückgang von 20% im
Vergleich zu 2020 darstellt. Diese positive Entwicklung wird
häufig der verbesserten Brandschutzaufklärung und
regelmäßigen Übungen zugeschrieben, die sowohl Feuerwehren
als auch Bildungseinrichtungen durchführen. Trotz dieser
Fortschritte bleibt die Sicherheit ein zentrales Thema, da jeder
Vorfall mit großen Risiken verbunden ist.

Auswirkungen von Brandschutzmaßnahmen

Die Implementierung von effektiven Brandschutzmaßnahmen in
Kindergärten hat nicht nur direkte Auswirkungen auf die
Sicherheit, sondern auch auf das allgemeine Wohlbefinden der
Kinder und Erzieher. Eine sichere Umgebung fördert das Lernen
und die Entwicklung der Kinder. Wenn Kinder wissen, dass sie in
den Einrichtungen sicher sind, sind sie eher bereit, sich auf neue
Erfahrungen und Lernangebote einzulassen. Daher ist es
unerlässlich, die Kommunikation zwischen Feuerwehr, Erziehern
und der Gemeinde aufrechtzuerhalten, um stetig an der
Verbesserung der Sicherheitsstandards zu arbeiten.
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